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Liebe Neustadterinnen, liebe Neustadter,
wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest,

erholsame Feiertage und Mut, Zuversicht und Erfolg im Jahr 2021.
Bleiben Sie achtsam und gesund!

Frank Rebhan
Oberbürgermeister

Elke Protzmann
3. Bürgermeisterin

Martin Stingl 
2. Bürgermeister

Weihnachts- 
und  Neujahrsgrüße 

   2020/21
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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

wir sehen uns gerade mit Herausforde-
rungen konfrontiert, die jedem Einzelnen 
von uns viel abverlangen.

Unser Gegner ist nicht unmittelbar greif-
bar, unsichtbar fürs Auge, unkalkulierbar 
in seinem Verhalten und wird genau aus 
diesen Gründen leider von einigen unter-
schätzt. Das Tückische an Covid 19 ist, 
dass es bei 80 % der Bevölkerung sehr 
milde Symptome hervorruft, die folglich 
nicht zu einer Selbstisolation wie bei ei-
ner Grippe führen. Im Ergebnis werden 
Mitmenschen angesteckt, denen das Vi-
rus große Schwierigkeiten bereitet und 
für die es ein lebensgefährliches Risiko 
darstellt.

In dieser Zeit ist unsere wichtigste Auf-
gabe, Rücksicht, Verantwortungsgefühl 
und Achtsamkeit gegenüber unseren 
Angehörigen und Mitmenschen aufzu-
bringen und unsere Kontakte soweit 
einzuschränken, bis die zweite Welle 
gebrochen ist.

Ich bedanke mich ausdrücklich bei allen, 
die aktiv mithelfen unsere Schwächeren 
zu schützen, sie zu unterstützen und 
sich um sie zu kümmern.

Bleiben Sie gelassen, aber achtsam und 
vor allem:

Bleiben Sie gesund!

Mit besten Grüßen 

Frank Rebhan, 

Oberbürgermeister 

„Jung kauft Alt – Junge  
Familien kaufen alte Häuser“

Ein Förderprogramm der Stadt Neu-
stadt

• Gefördert wird der Kauf von Bestands-
immobilien mit anschließender Moder-
nisierung bzw. Abbruch und Ersatzneu-
bau. 

• Mit der Förderung soll es jungen Fami-
lien erleichtert werden, Wohnraum in der 
Innenstadt erwerben zu können. 

• Die Objektförderung bezieht sich auf 
Immobilien die mindestens 80 Jahre 
bzw. 60 Jahre alt sind und 3 Jahre leer 
standen. 

• Die Förderhöhe beträgt einmalig 
5.000,00 €.

Die genauen Förderrichtlinien können 
Sie auf der Internetseite der Stadt Neu-
stadt unter der Rubrik „Bauen u. Woh-
nen“ entsprechend einsehen.

Hauptfriedhof an der Eisfelder Straße

Neue Transport-Handwagen-
stationen erleichtern die 

Grabpflege
Die Pflege eines Grabes kann unter Um-
ständen aufwendig sein. Je nach Jah-
reszeit werden Grabanlagen bepflanzt, 
Hecken geschnitten oder Laub entfernt.

Für die ganz unterschiedlichen Aufga-
ben benötigen die Grabnutzungsberech-
tigten bzw. die beauftragten Grabpfleger 
Gartenwerkzeuge, Pflanzen, Schalen 
oder Erde. Oft müssen schwere Gegen-
stände zum jeweiligen Grab getragen 
werden. 

Um den Friedhofsbesuchern diese Ar-
beiten zu erleichtern, wurden auf dem 
Hauptfriedhof zwei neue Handwagen-
stationen mit jeweils 3 Transportwagen 
angeschafft. Durch die Ausstattung mit 
Vollgummireifen ist das Befahren der 
Kies - und Gehwege auf dem Friedhofs-
gelände gut möglich. Die neuen Statio-
nen finden unsere Besucher beim unte-
ren Eingang (Parkplatz) sowie bei dem 
Eingang Eisfelder Straße.

Um einen der Wagen benutzen zu kön- 
nen, muss ein 2-Euro-Stück in die Pfand-
schlösser eingesteckt werden. Ähnlich 
wie bei einer Pfandstation von Einkaufs-
wägen. 

Ein kleiner, aber wesentlicher Unter-
schied: Die Benutzung ist nur mit einer 
2-Euro-Münze möglich (nicht wie bei 
klassischen Einkaufswägen mit einem 
Plastikchip, einer 1-Euro-Münze oder 
einer 50-Cent-Münze). Nach ordnungs-
gemäßer Rückgabe erhält man die Geld-
münze zurück. Mit dem Pfandsystem soll 
verhindert werden, dass die „rollenden 
Helfer“ nach der Benutzung irgendwo 
auf dem Friedhof zurückgelassen wer-
den und für andere Friedhofsbesucher 
nicht zur Verfügung stehen. 

Austraße - Tempo 30 vor den 
Bushaltestellen

Seit Schulbeginn im September 2020 gilt 
in der Austraße zwischen Einmündung 
Sternenweg und Einmündung Röntgen-
straße eine temporäre Geschwindig-
keitsbeschränkung auf 30 km/h.

„Der Verkehrssenat hat dies entschie-
den und gleichzeitig festgelegt, dass 
die Geschwindigkeitsbeschränkung nur 
an Schultagen von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 07:00 bis 14:00 Uhr gilt. 
Diese Verkehrszeichen werden in Fe-
rienzeiten künftig umgeklappt,“ erklärt 
Detlef Heerlein von der zuständigen 
Straßenverkehrsbehörde.

Aus dem Rathaus
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Derzeit sind dort auch zusätzlich zwei 
Geschwindigkeitsanzeiger angebracht. 
In den ersten Wochen wurden diese be-
wusst nur zur Verdeutlichung der gelten-
den 30 km/h blinkend geschaltet; aktuell 
zeigen sie die tatsächlich gefahrenen 
Stundenkilometer an.

Die Geschwindigkeitsanzeigegeräte sol-
len noch einige Zeit in der Austraße hän-
gen bleiben, bevor sie dann an andere, 
schon vorgemerkte Stellen im Stadtge-
biet versetzt werden.

Umgestaltung des 
Marktplatzes in 

Neustadt b. Coburg
Verborgene Schätze | Tiefe Wasser 
sind warm

Beständig wird am Marktplatz gebaut 
und gearbeitet. Das hat sich auch im 
Oktober fortgesetzt. Eine sichtbare Maß-
nahme ist die Installation der Baum-
scheibenabdeckungen und des Be-
wässerungssystems für die zahlreichen 
Bäume, die zukünftig den Marktplatz 
begrünen und im Sommer Schatten 
spenden werden. Aber unter der Erde ist 
noch viel mehr geschehen. Tief verbor-
gen birgt der neue Marktplatz ungeahnte 
Geheimnisse.

Die Ursache der unterirdischen Aktivi-
täten hingegen ist für jede Neustadterin 
und jeden Neustadter sichtbar. Das Rat-
haus. Genauer die umfassende energe-
tische Sanierung des Rathauses. Denn 
in Neustadt wird großer Wert auf eine 
schonende Verwendung natürlicher Res-
sourcen und eine moderne Verwaltung 
gelegt. Daher musste ein neues Gebäu-
de- und Energiekonzept für das Rathaus 

her. Es wurden zahlreiche Maßnahmen 
geplant, wie zum Beispiel die Erneu-
erung der Fassade, eine vollständige 
Modernisierung der Haustechnik und die 
Installation neuer und eleganter Fenster, 
um der Überhitzung in den Sommermo-
naten entgegen zu wirken.

Einer der wichtigsten Aspekte des Ener-
giekonzeptes ist das neue und komplexe 
Heiz- und Kühlsystem, welches gemein-
sam mit der TechnoPlan GmbH aus dem 
nahegelegenen Marktrodach entwickelt 
wurde. Dieses setzt auf drei Standbei-
ne, damit gerade der Verbrauch fossiler 
Energieträger minimiert und gleichzeitig 
eine stabile und zuverlässige Versor-
gung sichergestellt werden kann. Der 
Erdgasbrennwertkessel und die Luft-
wärmepumpe sind bereits in Betrieb. 
Der letzte Bestandteil – eine Erdwärme-
pumpe – kann nun in Kürze in Betrieb 
genommen werden, da im Oktober die 
Verlegung der Leitungen auf dem Markt-
platz und die Hauseinführung abge-
schlossen wurden.

Die zeitliche Überschneidung mit der 
Neugestaltung des Marktplatzes war 
dafür denkbar gut geplant, da so das 
Bohren der Löcher und Gräben für die 
Erdwärmesonden, Schächte und Rohre 
mit den sowieso stattfi ndenden Baupro-
zessen verknüpft werden konnte.

Die Erstellung einer Probesonde im 
Herbst 2017 ergab, dass die geologi-
schen Gegebenheiten vor Ort für die be-
absichtigte Nutzung der Erdwärme sehr 
gut geeignet sind. So konnten im Früh-
jahr die Bohrungen von zwölf weiteren 

Sonden durchgeführt werden. Die nun 
insgesamt 13 Bohrungen wurden bis 
auf eine Tiefe von 100 Meter unter dem 
Marktplatz geführt. Alles was tiefer geht 
unterliegt dem Bergrecht. Im Laufe des 
Oktobers wurde dann der Oberbau ab-
getragen, der zentrale Verteilerschacht 
konnte gesetzt und die Erdwärmeson-
den verbunden werden. Anschließend 
wird alles eingesandet und wieder ver-
füllt.

Dabei war das Verlegen der rund 650 
Meter Leitungen alles andere als pro-
blemlos. Tatsächlich befi nden sich unter 
dem Marktplatz bereits jetzt wie Baum-
wurzeln ausgebreitet zahlreiche Kabel- 
und Leitungsbündel. Aber die Fachleute 
konnten sorgsam um die Kabel herum 
alles Nötige für die Sonden verknüpfen 
und anbinden und den Vor- und Rück-
lauf ins Rathaus durch die Seitenwand 
der Tiefgarage leiten.

Aber wie genau funktioniert eigentlich 
das Nutzen von Erdwärme? Bekannter-
weise ist der Mittelpunkt der Erde mit bis 
6.000 °C sehr heiß. Bis zur Oberfl äche 
kühlt der Planet stark aus. Wenn nun tief 
gebohrt wird, dann bemerkt man, dass 
die Erde die thermische Energie bis zu 
einem gewissen Grad speichert. Neu ist 
dies nicht, die Menschheit ist seit Jahr-
tausenden von warmen Heilquellen und 
Geysiren fasziniert. Aber eben diese 
Energie zu nutzen und unsere Gebäude 
damit verlässlich zu heizen und zu küh-
len gelingt erst mithilfe moderner Tech-
nik. Für die entsprechenden Systeme in 
Neustadt ist ein Team der Geowell Erd-
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Die Arbeiten am Sammelschacht sind in vollem Gange.

NEUSTADT AKTUELL
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wärme GmbH & Co.KG aus dem ober-
bayerischen Penzberg zuständig.

Am Marktplatz kommt mit der Erdwärme-
pumpe und den 13 Sonden in 100 Meter 
Tiefe die sogenannte oberflächennahe 
Geothermie zum Einsatz. Diese Metho-
de wird vor allem für einzelne Gebäude 
und deren Heizungssystem genutzt. In 
den Sonden zirkuliert eine Trägerflüs-

sigkeit – oft Wasser – die der Erde die 
Temperatur entzieht und innerhalb des 
Pumpensystems diese Temperatur an 
ein Kühlmittel abgibt, welches bei gerin-
geren Temperaturen verdampft. Dieser 
Dampf wiederum wird in einen Kom-
pressor geleitet und durch eine Erhö-
hung des Drucks noch weiter erhitzt. Der 
heiße Dampf gibt dann seine Wärme an 

das Heizungssystem ab. Da die benötig-
te Energie zum Betrieb meist zu 75 Pro-
zent aus der Erdwärme selbst stammt, 
arbeitet die Wärmepumpe ganzjährig 
bei geringem Energieeinsatz sehr effizi-
ent. Ab dem nächsten Sommer dient die 
dadurch gewonnene Wärmeenergie vor 
allem der Kühlung des Rathauses. Wie 
so oft verbirgt sich unter dem Boden viel 
mehr, als man zu Anfang denkt.

Lokalhelden gesucht!
Die Genussakademie Bayern am Kom-
petenzzentrum für Ernährung (KErn) hat 
das Projekt „Lokalhelden“ Ende März  
gestartet. Partner sind der Bayerische 
Rundfunk (BR3) und der bayerische Ho-
tel- und Gaststättenverband (DEHOGA).

Auf dieser Online-Plattform können sich 
unter www.lokalhelden.bayern Neustadt-
er Gastronomen kostenlos registrieren 
und Ihr Angebot detailliert präsentieren. 

Für Nutzer ist so auf einen Blick ersicht-
lich, wer im Umkreis Ware liefert oder 
zum Abholen bereit hält.

Interessierte Bürger können ohne An-
meldung und kostenlos die Angebote 
der registrierten Betriebe entweder über 
die interaktive Landkarte suchen oder 
sich Wirtshäuser in der Nähe über die 
Umkreissuche anzeigen lassen. 

Zusätzlich besteht eine Filtermöglich-
keit nach Lieferservice, Speisen zum 
Abholen oder Online-Shop. Auch lassen 
sich die Wirtshäuser nach Angebotstyp 
(Frühstück/Mittagessen/Abendessen, 
regionale/internationale Küche, vegeta-
risch/vegan, Süßes, Getränke) filtern.

Stand 4. November 2020 sind bereits 
mehr als 2760 gastronomische Betriebe 
aus Bayern bei „Lokalhelden“ registriert. 
Die Registrierung ist für Wirtshäuser 
kostenfrei und in wenigen Klicks erledigt.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.lokalhelden.bayern

Volkstrauertag diesmal anders!
Es ist Tradition, dass am Volkstrauertag in Neustadt und den Stadtteilen Gedenkfei-
ern stattfinden. Doch dieses Jahr war alles anders. Aufgrund der aktuellen Entwick-
lung der Corona Pandemie hatte die Stadt Neustadt entschieden, die Feierlichkeiten 
abzusagen. An den Ehrenmälern auf den Stadtteilen wurden von der Stadt Neustadt 
Kränze niederlegen. Außerdem wurde, jedoch ohne Begleitprogramm und ohne wei-
tere Beteiligte, als äußeres Zeichen von Oberbürgermeister Frank Rebhan und der 
Dritten Bürgermeisterin Elke Protzmann an den Gedenkstätten auf dem Friedhof an 
der Eisfelder Straße eine stille Kranzniederlegung vorgenommen. 

Damit wurde dem Gedenken an diesem besonderen Tag Rechnung getragen, aber 
ebenso auf die aktuelle Ausnahmesituation und den geltenden Regeln zur Eindäm-
mung der Pandemie reagiert.

 ©
 U

m
ba

uS
ta

dt
 P

ar
tG

m
bB

Ein seltener Blick in den Verteilerschacht.

Kranzniederlegung des Oberbürgermeisters Frank Rebhan und der 3. Bürgermeisterin Elke Protz-
mann an der Ruhestätte von russischen Weltkriegsopfern auf dem Friedhof an der Eisfelder Straße

Kranzniederlegung des Oberbürgermeisters Frank Rebhan und der 3. Bürgermeisterin Elke Protz-
mann an der Ruhestätte für deutsche Soldaten und Luftkriegsopfer auf dem Friedhof an der Eisfelder 
Straße. Rechts im Bild: Heinrich Waschkeit.
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Neue Fünferschaukel für den 
Freizeitpark  

„Villeneuve-sur-Lot“
Nachdem in diesem Jahr die Kletter-
schlucht saniert wurde, darf die Stadt 
Neustadt eine weitere Erneuerung im 
Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“ präsen-
tieren.

Kinder können sich ab sofort an der neu-
en Fünferschaukel aus Stahl erfreuen. 
Auf der Schaukel können fünf Freunde 
gleichzeitig schaukeln, was für noch 
mehr Spaß sorgt, dieses Spieleerlebnis 
ist geblieben.

Die neue Fünferschaukel kommt in ei-
nem knalligen Grün daher und ist ein 
absoluter Blickfang.  

Der Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“ 
bietet jede Menge Spielmöglichkeiten, 
Spaß und Erholung. Ein beliebtes Aus-
flugsziel für Groß und Klein!

Pressemitteilung aus Neustadt in Hol-
stein:

Neustadt Ahoi - wir starten 
eine Brieffreundschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

aufgrund der Corona-Pandemie konn-
te das Neustadt-Treffen dieses Jahr in 
Neustadt an der Aisch leider nicht wie 
gewohnt umgesetzt werden. Die Ent-
wicklung im nächsten Jahr können wir 
noch nicht absehen und somit könnte 
die Pandemie auch weiterhin Auswir-
kungen auf das nächste Neustadt-
Treffen in Neustadt in Holstein im Jahr 
2021 haben. Deshalb entstand die Idee 
einer Brieffreundschaft, damit die Städ-
tefreundschaft aufrechterhalten wird und 
Neustädterinnen und Neustädter sich 
austauschen und kennenlernen können. 

Alle Neustädter sind herzlich eingeladen, 
sich per postalischem Austausch un-
tereinander zu vernetzen und vielleicht 
neue Freunde zu finden. Auf unserer Seite 
https://www.luebecker-bucht-ostsee.de/ 

brieffreunde müssen Sie sich nur in un-
serem Kontaktformular eintragen und 
per Mail bestätigen, um die Registrie-
rung abzuschließen. Wir verteilen dann 
alle teilnehmenden Kontakte untereinan-
der und geben dem Stein den Anstoß. 
Für den Rest sind Sie dann selbst zu-
ständig. Also ab die Post!

Ernennung zu  
Neustadt-Botschaftern

Im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft 
Neustadt in Europa haben Bürgerinnen 
und Bürger der Mitgliedsstädte die Mög-
lichkeit, einen Neustadt-Pass zu erwer-
ben. Bei Besuchen in verschiedenen 
Neustadt-Städten wird der Neustadt-
Pass abgestempelt. Bei Erreichen von 
jeweils 10 Stempeln wird der Passinha-
ber zum Neustadt-Botschafter ernannt 
und erhält ein Diplom als Neustadt-
Botschafter, ein Geschenk und die Teil-
nahme an der Jahresverlosung eines 
Wochenend-Urlaubs für zwei Personen 
in einer der 37 Partnerstädte.

Die Ernennung kann durch das Sam-
meln weiterer Stempeleinträge wieder-
holt werden. Somit darf der Neustadt-
Pass im keinen Reisegepäck fehlen.

Im Rahmen der 3. Sitzung des Kultur-, 
Sport- und Städtepartnerschaftsaus-
schusses wurde Herr Andreas Welsch 
bereits zum 4. Mal und Frau Meike 
Welsch bereits zum 2. Mal zu Neustadt-
Botschaftern berufen. Beiden wurde die 
Ernennungsurkunde zum „Neustadt-
Botschafter“ durch 2. Bürgermeister 
Martin Stingl überreicht. Die Stadt Neu-
stadt gratuliert der Familie Welsch recht 

herzlich und bedankt sich für ihr Enga-
gement, zur größten Städtepartnerschaft 
Europas beizutragen.

Wollen auch Sie zum Neustadt-Bot-
schafter ernannt werden? In der kultur.
werk.stadt haben Sie die Möglichkeit, 
einen Neustadt-Pass zu erwerben. Ge-
naueres erfahren Sie telefonisch unter 
09568 81-132.

2. Fair Trade Werkstatt der  
Metropolregion Nürnberg setzt 
Akzente für verantwortungs-

volle öffentliche  
Beschaffung

Am 1. Oktober 2019 unterzeichnete die 
Stadt Neustadt b. Coburg zusammen 
mit 35 weiteren Kommunen den „Pakt 
zur nachhaltigen Beschaffung in den 
Kommunen der Europäischen Metropol-
region Nürnberg“ auf dem 1. Fair Trade 
Gipfel der Europäischen Metropolregion 
Nürnberg (EMN) in Bamberg.

Nachhaltige Beschaffung stellt einen 
wichtigen Beitrag zum sparsamen Um-
gang mit Ressourcen und unserer Um-
welt dar, so spielt der faire Handel auf 
kommunaler Ebene vor allem bei der öf-
fentlichen Beschaffung eine große Rolle. 
Das Bewusstsein für gerechte Produkti-
onsbedingungen sowie soziale und um- 
weltschonende Herstellungs- und Han-
delsstrukturen steigt zwar bereits, muss 
aber noch weiter und tiefer in der Gesell-
schaft verankert werden.

Die Stadt Neustadt, genauer der Bereich 
Kultur Sport Tourismus, hat Fair Trade 
als festen Arbeitsbereich integriert und 
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erarbeitet aktuell ein Grundlagenkonzept 
zur kommunalen, nachhaltigen Beschaf-
fung in Neustadt. Zu Fortbildungs- und 
Schulungszwecken nahm eine Mitarbei-
terin des Kulturbereiches am 26. und 27. 
Oktober 2020 an der (digitalen) 2. Fair 
Trade Werkstatt der Europäischen Met-
ropolregion Nürnberg teil.

Über 70 Teilnehmende aus den Kommu-
nalverwaltungen, kommunalen Eigenbe-
trieben und Agenda-Gruppen der Metro-
polregion Nürnberg befassten sich mit 
der Frage „Wie können wir gemeinsam 
die öffentliche Beschaffung nachhaltig 
gestalten?“.

Nachhaltige Beschaffung ist eine lang-
fristige Aufgabe, die zahlreiche Mit-
streiterinnen und Mitstreiter in der öf-
fentlichen Verwaltung erfordert. Große 
Interesse gab es daher an einem Work-
shop, bei dem es um das Erstellen von 
Handlungsleitlinien für nachhaltige Be-
schaffung ging. Handlungsleitlinien kön-
nen unter anderem festlegen, in welchen 
Produktgruppen auf Sozial- und Umwelt-
standards geachtet werden soll.

In der Umsetzung ist nachhaltige Be-
schaffung kein leichtes Unterfangen. 
Welche Gütezeichen gibt es? Wie kön-
nen diese vergaberechtlich korrekt be-
rücksichtigt werden? Hier sind umfas-
sende Kenntnisse notwendig, für die 
oftmals nur sehr geringe Personalres-
sourcen zur Verfügung stehen.

Aber nicht nur in der Kommunalverwal-
tung fi ndet der faire Handel Zuspruch. 
Immer mehr Menschen setzen auf lang-
lebige Produkte aus sozialverträglicher 
und umweltschonender Produktion, prü-
fen Waren auf Gütesiegel und kaufen 
bewusster ein. Inzwischen führen auch 
die meisten Supermarktketten Lebens-
mittel und Produkte mit Gütezeichen, 
z. B. dem Fairtrade-Siegel.

Wer sich fü r nachhaltige Produkte inte-
ressiert, kann auf folgenden Webseiten 
etwas stöbern:
• https://www.fairtrade-deutschland.de/
 einkaufen
• www.avocadostore.de
• www.memolife.de
• www.fairlangen.org
• www.besser-nachhaltig.com
• www.lilligreenshop.de
• www.mehr-gruen.de
• www.planetbird.de

Gütesiegel im Überblick

Blauer Engel

Der Blaue Engel ist seit über 
40 Jahren das Umweltzei-
chen der Bundesregierung. 
Unabhängig und glaubwür-

dig setzt er anspruchsvolle Maßstäbe für 
umweltfreundliche Produkte und Dienst-
leistungen. Der Blaue Engel ist die Ori-
entierung beim nachhaltigen Einkauf.

Forest Stewardship Council

FSC ist die verlässlichste 
Organisation für die Absiche-
rung wichtiger Umwelt- und 
Sozialstandards in Bezug auf 
nachhaltige Waldwirtschaft. 
Die Zertifi katsvergabe erfolgt 

nach einer erfolgreichen Prüfung durch 
unabhängige Dritte. Weltweit sind rund 
200 Millionen Hektar Wald FSC-zertifi -
ziert.

Global Organic Textile Standard 
(GOTS)

GOTS ist als weltweit füh-
render Standard für die Ver-
arbeitung von Textilien aus 
biologisch erzeugten Natur-

fasern anerkannt. Auf hohem Niveau 
defi niert er umwelttechnische Anforde-
rungen entlang der gesamten textilen 
Produktionskette und fordert gleichzeitig 
die Einhaltung von Sozialkriterien.

Bio-Siegel

Das EU-Bio-Logo kenn-
zeichnet Lebensmittel, die 
aus kontrolliert ökologischer 
Landwirtschaft stammen. 
Die Vergabekriterien der 
Kennzeichnung richten sich 

nach den aktuellen Bestimmungen ge-
mäß der EG-Bio-Verordnung (EWG) 
91/2092 zum ökologischen Landbau.

Fairtrade

Kennzeichnung von Produkten 
aus fairem Handel, z. B. Kaf-
fee, Fruchtsaft, Bananen, Ka-
kao, Textilien oder Sportbälle. 

Bei der Herstellung wurden bestimmte 
soziale, ökologische und ökonomische 
Kriterien eingehalten.

Bioland

Kennzeichnung von Erzeug-
nissen aus organisch-biolo-
gischer Landwirtschaft mit 
artgerechter Tierhaltung und 

ökologischer Wirtschaftsweise. Bioland 
ist einer der führenden ökologischen An-
bauverbände in Deutschland. Die Richt-
linien gehen über die gesetzlich vorge-
schriebenen EU-Kriterien hinaus.

Naturland (Verband für ökologischen 
Landbau e. V.)

Internationaler Verband für 
ökologischen Landbau mit 
70.000 Bauern, Imkern und 
Fischwirten in 60 Ländern 
der Erde. Ökologisches, so-

ziales und faires Wirtschaften weltweit. 
Im Zentrum aller Naturland-Richtlinien 
steht ein ganzheitlicher Ansatz, nachhal-
tiges Wirtschaften, praktizierter Natur- 
und Klimaschutz, Sicherung und Erhalt 
von Boden, Luft und Wasser sowie der 
Schutz des Verbrauchers.

Marine Stewardship Council-Siegel 
(MSC) 

Das Siegel kenn-
zeichnet Fisch und 
Meeresfrüchte aus 

umweltgerechter Fischerei und setzt 
Standards, die eine verantwortungsbe-
wusste und umweltfreundliche Fische-
rei fördern und damit der Überfi schung 
und der Zerstörung mariner Ökosysteme 
durch umweltschädliche Fischereime-
thoden entgegenwirken.

Demeter e. V.

Demeter steht für Öko-
Landbau mit strengen
Vorgaben. Das an-

spruchsvolle Demeter-Siegel zertifi ziert 
nach biologisch-dynamischen Richtlinien 
erzeugte Bio-Produkte und berücksich-
tigt dabei auch Nachhaltigkeitsaspekte. 
Die so genannte biologisch-dynamische 
Wirtschaftsweise des Bio-Anbauverban-
des Demeter gilt als eine der nachhaltigs-
ten Formen der Landwirtschaft. Demeter 
beruft sich auf Impulse aus der anthro-
posophischen Lehre von Rudolf Stei-
ner. Die Richtlinien des Labels gehen bei 
vielen Punkten über die Mindestkriterien 
für das EU-Bio-Siegel hinaus.

CORONAVIRUS
Aktuelle Informationen zum Coronavirus,

die von uns fortlaufend ergänzt und 
aktualisiert werden, fi nden Sie auch 

auf unserer  Homepage unter 

www.neustadt-bei-coburg.de
und über den Kommunenfunk.
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Einstellung von 
SPS-Praktikanten (m/w/d) und 

Berufspraktikanten (m/w/d) 
zum 01.09.2021

im Rahmen der Ausbildung zum staat-
lich anerkannten Erzieher (m/w/d)

- 1 SPS-Praktikant (m/w/d) für den Wei-
 dach-Kindergarten

- 1 SPS-Praktikant (m/w/d) für den Kin-
 dergarten Wellmersdorf

- 1 SPS-Praktikant (m/w/d) für den Kin-
 dergarten Ketschenbach

- 1 Erzieher (m/w/d) im Anerkennungs-
 jahr für den Weidach-Kindergarten

- 1 Erzieher (m/w/d) im Anerkennungs-
 jahr für den Kindergarten Wellmersdorf

- 1 Erzieher (m/w/d) im Anerkennungs-
 jahr für den Kindergarten Ketschen-
 bach

Voraussetzung für die Ausbildung zum 
Erzieher (m/w/d) ist der Mittlere Schul-
abschluss.

In unseren drei städtischen Kindertages-
stätten werden Kinder im Alter von ei-
nem Jahr bis zur Einschulung betreut. 
Während Ihrer Ausbildung erhalten Sie 
Rückhalt und fachliche Unterstützung 
durch zuverlässige und kompetente 
Anleitung, weil uns die Förderung von 
pädagogischem Nachwuchs sehr am 
Herzen liegt.

Wenn Sie an einer dieser Stellen inter-
essiert sind, richten Sie Ihre vollständige 
Bewerbung bitte bis zum 15.01.2021 an 
die Personalverwaltung der Stadt Neu-

stadt b. Coburg, Georg-Langbein-Str. 1,
96465 Neustadt b. Coburg oder an folgen-
de email-Adresse: constanze.roeblitz@
neustadt-bei-coburg.de. Schwerbehin-
derte Menschen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Von der Stadtbücherei zur 
zeitgemäßen Mediathek

Nach der erfolgreich absolvierten Rat-
haussanierung stand die Inbetriebnah-
me der neuen Mediathek an. 

Die „alte“ Stadtbücherei ist von ihrem 
Ausweichquartier im Steinweg wieder an 
ihren angestammten Platz im Rathaus 
zurückgezogen, wo Sie sie nun, auf er-
heblich erweiterter Fläche, modernisiert 
und zukunftsorientiert aufgestellt, erle-
ben können.

Die Mediathek ist unter entsprechenden 
Aufl agen und eingeschränktem Service 
für Sie geöffnet.

Wir laden Sie ein, Ihre „Mediathek Neu-
stadt bei Coburg“ mit ihrem neuen, zeit-
gemäßen Büchereikonzept auf nahezu 
550 Quadratmetern neu zu entdecken, 
wenn auch derzeit noch eingeschränkt, 
da Teilbereiche, wie zum Beispiel das 
Lesecafé oder die Chillout-Lounge, co-
ronabedingt gesperrt sind.

Der ursprünglichen Planung nach sollte 
die Neueröffnung der Mediathek mit ei-
nem Tag der offenen Tür des gesamten
Rathauses verbunden werden. Dies ist ak-
tuell, aufgrund der bestehenden Corona-
Problematiken, jedoch nicht umsetzbar.

Bitte beachten Sie:

Das aktuelle Hygieneschutzkonzept mit 
den geltenden Regelungen für die Nut-
zung der Mediathek fi nden Sie unter www.
neustadt-bei-coburg.de/stadtbuecherei.

Es wird, um unnötigen Wartezeiten vor-
zubeugen, weiterhin eine Terminverein-
barung unter 09568 81-136 oder unter
stadtbuecherei@neustadt-bei-coburg.de
empfohlen.

Terminierte Besuche haben bei zeitlicher 
Überschneidung Vorrang vor Spontan-
besuchen.

Es gelten weiterhin Masken- und Hand-
desinfektionspfl icht sowie die Einhaltung 
des Mindestabstandes von 1,5 Metern. 

Besuchern mit vorhandenen Krankheits-
symptomen ist das Betreten der Media-
thek untersagt.

Unser Lieferservice am Dienstag, spezi-
ell für besonders gefährdete und ältere 
Menschen, wird bis auf weiteres fortge-
führt.

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch:
10:00 bis 12:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag:
14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag und Freitag:
14:00 bis 17:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr 
Team der Mediathek Neustadt b. Coburg

Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 13.10.2020 bis 10.11.2020 ab-
gegeben und können während der Öff-
nungszeiten von den Eigentümern abge-
holt werden:
1 Ring
1 Rollator
1 Fernbedienung
1 Kapuze
1 Armbanduhr
2 Fahrräder
2 diverse Schlüssel
Es wird auf folgendes hingewiesen:
Das Eigentum an den Fundsachen geht 
nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über.

STELLENANGEBOTE

FUNDSACHEN

BÜCHEREI

v. l.: Regine Blümig, Büchereileiterin Brigitte Rößler-Reuß
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fung zugenommen. Eigentlich sollten 
hauptsächlich die Risikopatienten ge-
impft werden. Jetzt drängten sich auch 
die Nicht-Risikopatienten zur Impfung. 
Der Hausarzt kann eine solche Entwick-
lung nur bedingt steuern. 

Mir wurden auch unschöne Situationen 
berichtet, die im Zusammenhang mit 
dem Nicht-mehr-Impfen-können aufge-
treten sind. Das tut mir sehr leid. Bitte 
bedenken Sie, dass so etwas immer im 
Zusammenhang mit einer besonderen 
Verunsicherung in der Bevölkerung ent-
steht. Jeder sorgt sich zurecht um sein 
Leben.

Manche Hausärzte – so vermute ich – 
werden sich eine interne Liste erstellen 
über die Patienten, die bei der nächsten 
Aussendung des Impfstoffs auf jeden 
Fall bedacht werden müssen. Fragen 
Sie nach.

Über weitere, für Senioren wichtige oder 
nach neuen Erkenntnissen sinnvolle 
Impfungen informiere ich Sie ein ande-
res Mal. Das macht allerdings nur Sinn, 
wenn auch Impfstoff zur Verfügung steht.

Dr. Wolfgang Hasselkus, Seniorenbe-
auftragter des Landkreises Coburg

Wir bitten um vorherige Anmeldung 
für ALLE Kurse bei der vhs-Außen-
stelle Neustadt, Telefon 09568 81-145 
oder Katja.Werner@vhs-coburg.de

VHS I GESELLSCHAFT

Und wie ticken die Anderen?

- Das Enneagramm in Beziehungen - 
Wer bekommt mit wem welche Proble-
me und warum? Und: Was kann ich tun? 
Das Enneagramm ist ein wundervolles 
Hilfsmittel, um Verständnis für unseren 
Partner, Kinder, Freunde und Mitmen-
schen zu wecken. Es verbessert unsere 
Beziehungen, auch im berufl ichen Be-
reich, wo das Enneagrammwissen lange 
als „geheime“ Managementtechnik ein-
gesetzt wurde. Voraussetzung: Teilnah-
me am Enneagramm-Grundkurs.

haben, setzen Sie sich umgehend mit Si-
mon Weber von den Stadtwerken Neu-
stadt in Verbindung! Durch die Her-
ausgabe des Zählerstandes wurde ein 
Vertrag mit einer anderen Firma abge-
schlossen. Unsere Stadtwerke helfen 
Ihnen dabei, aus diesem betrügerischen 
Vertrag wieder herauszukommen!

Sprechen Sie auch ältere Verwandte, 
Freunde und Nachbarn an und warnen 
sie davor, am Telefon irgendwelche Da-
ten herauszugeben. Zwar werden in die-
sem Jahr die Zählerstände nicht mehr 
von Mitarbeitern der Stadtwerke abgele-
sen, es werden jedoch Briefe bzw. Kar-
ten verschickt, in denen erklärt wird, wie 
man korrekt die Zählerstände abliest und 
wie oder wohin man sie melden soll. 

Und denken Sie daran: Niemals irgend-
welche persönliche Daten am Telefon 
nennen! Vergewissern Sie sich durch 
einen Rückruf bei Ihren Stadtwerken, 
bei der Bank etc. von der Korrektheit 
des Anrufes. Wählen Sie auch niemals 
die Telefonnummer, die Ihnen evtl. von 
dem Anrufer durchgegeben wird. Neh-
men Sie das Telefonbuch zur Hand und 
suchen Sie dort die Nummer heraus. Nur 
so können Sie sicher sein, dass Sie kei-
nem Betrüger aufsitzen!

Der Seniorenbeauftragte
des Landkreises Coburg,
Dr. Wolfgang Hasselkus,
informiert:

Impfungen bei Senioren
 - Nachtrag

Liebe Senioren, nun ist das Chaos ein-
getreten, was sich niemand vorher aus-
malen konnte. Ich habe Sie durch die 
Kommunen zur Grippeimpfung aufgeru-
fen und Sie sind zu Ihren Hausärzten ge-
gangen und erfahren, dass der Impfstoff 
bereits verbraucht ist. Niemand weiß im 
Augenblick, wann die Hausärzte ihre 
nächste Zuteilung bekommen. 

Unsere erste Frage ist meist, wer an 
dem Durcheinander schuld ist. Es sind 
jedoch nicht die Hausärzte und nicht die 
Apotheken. Es war von verantwortlicher 
Stelle zu wenig bestellt worden und/oder 
die Firmen haben zu wenig geliefert. 
Zudem entsteht gerade jetzt eine Verän-
derung in der Gesellschaft: wohl durch 
Ängste um die Corona-Epidemie ausge-
löst, hat die Bereitschaft zur Grippeimp-

 

	
  „Alt	
  werden	
  wollen	
  alle,	
  aber	
  alt	
  sein,	
  will	
  niemand“,	
  so	
  drückt	
  es	
  der	
  Volksmund	
  richtig	
  aus.	
  Leider	
  
können	
  wir	
  es	
  nicht	
  verhindern,	
  dass	
  wir	
  immer	
  älter	
  werden.	
  Aber	
  was	
  erwartet	
  uns	
  da	
  und	
  worauf	
  
steuern	
  wir	
  zu?	
  Wer	
  im	
  Alter	
  etwas	
  für	
  sein	
  körperliches	
  Wohlergehen	
  investiert,	
  der	
  wird	
  länger	
  fit	
  und	
  
selbständig	
  bleiben,	
  aber	
  man	
  muss	
  sich	
  bald	
  entscheiden.	
  Ab	
  dem	
  65.	
  Lebensjahr	
  beginnt	
  der	
  
Muskelabbau.	
  Oftmals	
  stellen	
  ältere	
  Menschen	
  fassungslos	
  fest,	
  dass	
  ihre	
  Arme	
  und	
  Beine,	
  die	
  mal	
  mit	
  
Muskeln	
  gefüllt	
  waren,	
  immer	
  dünner	
  werden.	
  Deswegen	
  müssen	
  wir	
  uns	
  diesem	
  Problem	
  stellen;	
  denn	
  
mit	
  dem	
  Verlust	
  der	
  Muskulatur	
  verlieren	
  wir	
  auch	
  unser	
  Gleichgewicht	
  und	
  bald	
  taucht	
  die	
  
Gangunsicherheit	
  auf	
  und	
  dahinter	
  stehen	
  Stürze.	
  Deshalb	
  umfasst	
  der	
  Sport	
  für	
  Ältere	
  drei	
  Bereiche:	
  Kraft,	
  
Koordination	
  und	
  Beweglichkeit.	
  Wer	
  daran	
  arbeitet,	
  wird	
  sein	
  Alter	
  anders,	
  besser	
  erleben!	
  Damit	
  Sie	
  
dieses	
  Ziel	
  erreichen,	
  nehmen	
  Sie	
  sich	
  doch	
  nicht	
  nur	
  für	
  das	
  neue	
  Jahr	
  etwas	
  vor,	
  sondern	
  setzen	
  Sie	
  es	
  
auch	
  gleich	
  in	
  die	
  Tat	
  um!	
  Erkundigen	
  Sie	
  sich	
  in	
  Ihrer	
  Kommune	
  nach	
  Möglichkeiten,	
  mit	
  anderen	
  Senioren	
  
Sport	
  zu	
  treiben.	
  Viele	
  Vereine,	
  und	
  auch	
  die	
  Kommunen	
  mit	
  ihren	
  Häuslichen	
  Hilfen,	
  bieten	
  Gruppen	
  an,	
  
in	
  denen	
  Sie	
  altersgerecht	
  üben	
  können.	
  

In	
  diesem	
  Sinne	
  wünsche	
  ich	
  allen	
  Seniorinnen	
  und	
  Senioren	
  einen	
  guten	
  Start	
  ins	
  neue	
  Jahr.	
  

 

Körperlich fit bleiben im Alter 
	
  

Körperliche	
  Fitness,	
  das	
  ist	
  Beweglichkeit	
  und	
  Kraft.	
  Diese	
  entscheidet	
  mehr	
  als	
  Gesundheit	
  
und	
  Krankheit	
  darüber,	
  inwieweit	
  man	
  im	
  Alter	
  auf	
  die	
  Hilfe	
  anderer	
  angewiesen	
  ist	
  

	
  

Der Seniorenbeirat informiert
Wenn Sie oder Ihr Angehöriger schnell 
ins Krankenhaus müssen, bleibt sehr 
wenig Zeit, um alles, was man in der 
Klinik dringend braucht, in Ruhe zusam-
men zu suchen. Packen Sie deshalb 
eine Tasche oder kleinen Koffer für alle 
Fälle und stellen Sie ihn dorthin, wo er 
nicht zu übersehen ist.

Hinein gehören: Nachtwäsche, T-Shirt, 
Jogginghose, Unterwäsche, Socken, 
Zahnbürste und Zahnpasta oder Gebiss-
reiniger, Kamm oder Haarbürste, Ra-
sierzeug, Hausschuhe, evtl. Ersatzbrille, 
Uhr oder Wecker, Notizbuch mit Stift und 
eine Geldbörse (mit wenig Geld). Ma-
chen Sie Kopien von Ihren Dokumenten 
und legen evtl. aktuelle Befunde, Ihre 
Patientenverfügung, Kopie Ihrer Vorsor-
gevollmacht oder Betreuungsverfügung 
und die Adresse Ihres Hausarztes, eben-
so die Adresse und Telefonnummer Ihrer 
Angehörigen und eine aktuelle Medika-
mentenliste in eine Klarsichthülle oben 
auf die Wäsche im gepackten Koffer.

Vergessen Sie nicht Ihren Personal-
ausweis, die Versichertenkarte, Aller-
gie- oder Impfpass, evtl. Hörgerät mit 
Ersatz-Akkus, Handy mit Ladekabel und 
persönliche Medikamente für 2 Tage. 
Das kann man leicht in einer kleinen 
Handtasche unterbringen.

Telefonabzocker sind 
wieder aktiv!

Momentan rufen wieder „Firmen“ an, die 
vorgeben, im Auftrag der Stadtwerke die 
Zählerstände zu erfragen. Es meldet 
sich jemand, der/die erklärt, dass man 
bei den Stromkosten zurückgestuft wird 
und bittet darum, den Zählerstand telefo-
nisch durchzugeben.

Auf Nachfrage, in wessen Auftrag sie an-
rufen, wird gesagt „wir arbeiten mit vie-
len Stadtwerken zusammen“.

Wenn jemand mit der Nummer 0044 
1615239086 anruft, gleich wieder aufl e-
gen! Das ist eine Nummer, die in Eng-
land registriert ist und hat mit den Stadt-
werken Neustadt nicht das Geringste zu 
tun!

Sollten Sie nach einem solchen Anruf 
bereits den Zählerstand durchgegeben

SENIOREN



9AUSGABE 167 • 12|2020

12|20ENGAGIERT FÜR NEUSTADT 

Bitte paarweise anmelden. Dieser Kurs 
findet am 09.01.2021 um 14:30 Uhr in 
der kultur.werk.stadt statt. Leitung: Jo-
hann Koziol

VHS | KULTUR

Stimmungsvolle Windlichter aus Mar-
meladengläsern – Upcycling

Marmeladenglas ausspülen, Kerze rein-
stellen, fertig. Ganz so einfach machen 
wir es uns nicht. Wir Lackieren, Schablo-
nieren, Kleben und Schneiden - und aus 
formschönen Einmach- oder Marmela-
dengläsern entstehen in diesem Work-
shop wirklich tolle Wind- oder Hängelich-
ter, Vasen oder Aufbewahrungsbehälter. 
Bitte bringen Sie, wenn Sie haben, eine 
Serviette mit winterlichem Motiv und ein 
formschönes, größeres Konservenglas 
mit. Brita Siebert gestaltet diesen Abend 
am 09.12.2020 in der kultur.werk.stadt. 
Beginn 18:30 Uhr.

Zeichnen ist (k)eine Kunst

Einführung in verschiedene Zeichen-
techniken mit Bleistift und Fineliner. Was 
man mit Tonwerten, Linien, Flächen, Licht 
und Schatten alles anfangen kann. Er-
folgserlebnis auch für absolute Anfänger! 
Bitte mitbringen: Bleistifte 4H, 2H, 2B,  
4B, 6B, 8B, weiches Baumwolltuch oder  
Papierwischer, Radiergummi, Spitzer, 
Fineliner schwarz, Radierer, Skizzen- 
block, Getränk, Proviant. Die freischaf-
fende Künstlerin Ingrid Wahl leitet diesen 
Kurs am 16. und 17.01. 2021, von 10:00 
bis 14:00 Uhr, in der kultur.werk.stadt.

VHS | GESUNDHEIT

Klangschalenmeditationstraumreise 

Klang ist Schwingung. Schwingung ist 
Energie. Energie ist Leben.- Körper und 
Geist werden eingeladen, zu den wohltu-
enden Klängen der verschiedenen Inst-
rumente Anspannungen loszulassen. Mit 
Hilfe einer geführten Traumreise werden 
Sie immer mehr und mehr in die Tiefen-
entspannung geleitet. Bei der Klangreise 
kann man den Alltag loslassen, Blocka-
den können sich lösen, Stress und Är-
ger bauen sich ab. Sie bringt uns in tiefe 
Entspannung und meditative Zustände, 
sie wirkt reinigend, harmonisierend und 
energetisierend.    

Gespielt wird mit den Klangschalen, Mo-
nochord, Koshi, Zimbel, Gong, Indianer-
flöte und noch mehr Instrumenten. Bitte 
mitbringen:  bequeme Kleidung, Matte, 
Decke, Kissen, warme Socken und ei-
gene Getränke. 03.12.2020, 19:00 Uhr, 
kultur.werk.stadt. Leitung: Sandra Lux

Tanz: Walzer und Disco-Fox-Work-
shop

Tanzen-gehen ist In! Gelegenheit bietet 
sich in der Disco, bei Festen oder Hoch-
zeiten. Gemeinsam mit dem Partner tan-
zen macht viel Spaß, besonders wenn 
beide im gleichen Rhythmus schwin-
gen. Sie lernen in diesem Workshop die 
Grundschritte von Walzer und Discofox. 
Sie haben Vorbildung? Dann frischen 
Sie Ihr Können auf. Bitte leichtes Schuh-
werk (keine Stöckel- und Turnschuhe) 
anziehen und ein Getränk mitbringen. 

Leitung: Christine Marschall-Keppler, 
Dipl.-Betriebswirt (FH), Psychotherapeu-
tin nach dem Heilpraktikergesetz, kultur.
werk.stadt, 08.12.2020, Dienstag, 19:30 
bis 21:45 Uhr

VHS | BERUF

Photoshop & Co

- Bildbearbeitung in Theorie und Praxis - 
Photoshop Elements, eine Software für 
Einsteiger und Fortgeschrittene in Sa-
chen Bildbearbeitung ist eine günstige 
und die am leichtesten zu bedienende 
Photoshopversion und gilt deshalb als 
die erste Wahl für alle, die sich mit Bild-
bearbeitung beschäftigen möchten. Sie 
bietet viele Assistenten sowie Automa-
tismen, mit denen wesentliche Verbes-
serungen ohne große Kenntnisse und 
lange Einarbeitungszeit erreicht werden. 
Jedoch gibt es mittlerweile auch durch-
aus ebenbürtige, kostengünstige sowie 
auch freie Software für die Bearbeitung 
Ihrer digitalen Fotos oder für die Aufar-
beitung Ihrer digitalisierten, analogen 
Lieblingsfotos. In diesem Workshop wird 
Ihnen die Oberfläche von Photoshop 
Elements und & Co vermittelt. Sie erler-
nen grundlegende Begriffe und den Um-
gang in Theorie und Praxis. Und werden 
überrascht sein, wie einfach Bildbearbei-
tung sein kann. Kursleiter: Wolfgang Sit-
ter, 13.01.2021, 18:30 Uhr, kultur.werk.
stadt. Dieser Kurs findet 5x statt.

Einstieg in die digitale Fotografie

Blende, Belichtungszeit und ISO-Zahl, 
Brennweite, Autofokus und Schärfen-
tiefe: Was steckt dahinter? Wie neh-
men sie aufeinander Einfluss und was 
bedeuten sie für unser Foto? Wer das 
versteht, der kann anfangen, seine Bil-
der wirklich selbst zu gestalten. In einer 
theoretischen Einführung lernen sie zu-
nächst ihre Kamera kennen. Es folgen 
praktische Übungen und bei einem 
Stadtspaziergang lernen Sie Ihre Kame-
ra zu beherrschen. Wir gehen auf jeden 
Kursteilnehmer einzeln ein. Dabei wer-
den auch Themen wie Bildgestaltung, 
Motivwahl und Fotorecht angesprochen. 
Am Ende des Tages besprechen wir ge-
meinsam die Ergebnisse. Bitte mitbrin-
gen: Digitale Kamera mit manuellen Ein-
stellmöglichkeiten, das Handbuch, leere 
Speicherkarte und einen vollen Akku. 
Der Workshop beginnt am Samstag, den 
16.01.2021, 09:30 bis 16:30 Uhr, inkl. 30 
Min. Pause. Leitung: Jutta Punken

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
der Stadt Neustadt bei Coburg

Telefon 09568 3483

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Wir stehen Ihnen in allen 
Fragen kompetent zur Seite
und sind Ihr Helfer in der Not.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

Ihre Ansprechpartner:
Tobias Herr und Benno Scheler
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Gewonnen haben Frau Regina Biesene-
cker aus Neustadt, Frau Gabriela Rollny 
aus Neustadt und Frau Petra Engelhardt 
aus Neustadt. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wer weiß es?

An welcher Stelle in Neustadt kann man 
auf der Bank auf unserem Bild ausru-
hen?

Gruppengründung 
„chronische 

Blasenentzündung“
Die Kontaktstelle Selbsthilfe Coburg 
sucht noch weitere Betroffene, die an 
Interstitielle Cystitis/chronischer Blasen-
entzündung leiden.

Starke Schmerzen in der Blasen- und 
Unterbauchregion und bis zu 60 Toilet-
tengänge bei Tag und in der Nacht prä-
gen das Krankheitsbild der chronischen 
Blasenentzündung. Viele Betroffene ha-
ben einen langen Leidensweg hinter 
sich, bis der richtige Befund erhoben 
wird. Da die Erkrankung sehr schwierig 
zu behandeln ist, erfordert es von den 
Patienten ein hohes Maß an Geduld. Sie 
stehen unter enormem Leidensdruck, 
und die Lebensqualität ist stark einge-
schränkt, was sich auch auf die Ange-
hörigen und die Familie auswirkt. Nicht 
seltene Folgen sind soziale Isolation und 
Erwerbsunfähigkeit.

Die Betroffenen möchten bei regelmäßi-
gen Treffen Erfahrungen, Tipps und Er-
kenntnisse austauschen.

Wer unter chronischer Blasenentzün-
dung leidet und Interesse an einem re-
gelmäßigen Austausch hat, kann sich 
bei der Kontaktstelle Selbsthilfe melden, 
unter Tel. 09561 891576 oder per E-Mail 
unter selbsthilfe@coburg.de

Mail mit Lösung und Postanschrift an 
gewinnspiel@neustadt-bei-coburg.de 
senden. 

Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Antwort: Das Bild aus der November-
Ausgabe zeigt den Abbruch eines Teiles 
des alten Neustadter Rathauses. Auf der 
rechten Seite im Bild sieht man bereits 
ein Stück vom Neubau.

Wer bis zum 14.12.2020 die Rätselfra-
ge richtig beantwortet, kann eine Fami-
lien-Eintrittskarte für unser Museum der 
Deutschen Spielzeugindustrie in Neu-
stadt gewinnen. 

Lösung und Absendeadresse auf eine
Postkarte schreiben und an die: Stadtver-
waltung Neustadt, Referat 1 - Haupt-
verwaltung, Georg-Langbein-Straße 1,
96465 Neustadt, schicken oder eine 

05.12. Rathaus-Apotheke
Bahnhofsplatz 1
96515 Sonneberg
Tel. 03675 702720

12.12. Apotheke am Moos
Am Moos 6
96465 Neustadt
Tel. 09568 6556

19.12. Apotheke am Arnoldplatz
Arnoldplatz 6
96465 Neustadt
Tel. 09568 87371

24.12. Apotheke am Moos
Am Moos 6
96465 Neustadt
Tel. 09568 6556

26.12. Sonnen-Apotheke
Alexandrinenplatz 4
96465 Neustadt
Tel. 09568 5713

31.12. Apotheke am Arnoldplatz
Arnoldplatz 6
96465 Neustadt
Tel. 09568 87371

24-STUNDEN-APOTHEKEN-NOTDIENST
Samstag und Sonntag jeweils von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr

06.12. Adler-Apotheke
Juttastraße 7
96515 Sonneberg
Tel. 03675 703065

13.12. Apotheke im Marktkauf
Neustädter Straße 199
96515 Sonneberg
Tel. 03675 406013

20.12. Stadt-Apotheke
Gustav-König-Straße 15
96515 Sonneberg
Tel. 03675 428686

25.12. Apotheke im Marktkauf
Neustädter Straße 199
96515 Sonneberg
Tel. 03675 406013

27.12. easyApotheke
Mohrenstraße 7a
96450 Coburg
Tel. 09561 3575640

01.01. Stadt-Apotheke
Gustav-König-Straße 15
96515 Sonneberg
Tel. 03675 428686
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Müllabfuhrtermine 2021

 Grüne Tonne ·  Gelbe Tonne ·  Graue Tonne

Die Müllabfuhrpläne fi nden Sie auf unserer Homepage:
http://www.neustadt-bei-coburg.de/leben-in-neustadt/bauen-wohnen-umwelt/abfallberatung/abfuhrkalender.html

Müllabfuhrtermine Bezirk A (Hausmüllbeseitigung jeweils am Montag)

Müllabfuhrtermine Bezirk B (Hausmüllbeseitigung jeweils am Montag)

Müllabfuhrtermine Bezirk C1 (Hausmüllbeseitigung jeweils am Dienstag)

Müllabfuhrtermine Bezirk C2 (Hausmüllbeseitigung jeweils am Dienstag)

Müllabfuhrtermine Bezirk D (Hausmüllbeseitigung jeweils am Mittwoch)

Müllabfuhrtermine Bezirk E (Hausmüllbeseitigung jeweils am Donnerstag)

4 4 1 1 6 3 7 5 2 2 6 4 4 2 6 6

11 8 8 8 12 10 10 14 12 12 9 13 13 11 8 13

18 15 15 15 19 19 17 21 21 19 16 20 18 15 15 20

25 25 22 22 26 25 28 26 23 23 27 25 25 22 27 27

29 29 31 31 30 29

Bachstraße Orffstraße Stadtteil Höhn
Brahmsstraße Regerweg Stadtteil Horb
Brucknerplatz Schubertweg Stadtteil Kemmaten
Haydnstraße Schumannweg Stadtteil Rüttmannsdorf
Ketschenbacher Str. ab Hs.-Nr. 161 Stadtteil Birkig Stadtteil Thann
Knabweg Stadtteil Boderndorf Stadtteil Weimersdorf
Mahlerweg Stadtteil Brüx Stadtteil Wellmersdorf
Mendelssohnweg Stadtteil Haarbrücken

Okt Nov Dez

Müllabfuhrtermine Bezirk A

Bezirk A - Stadtteilbezirk - (Hausmüllbeseitigung jeweils am Montag)

2021
Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Bachstraße, Brahmsstraße, Brucknerplatz, Haydn-

straße, Ketschenbacher Straße ab 161, Knabweg, 
Mahlerweg, Mendelssohnweg, Orffstraße, Reger-
weg, Schubertweg, Schumannweg, Stadtteil Birkig, 
Stadtteil Boderndorf, Stadtteil Brüx, Stadtteil Haarb-
rücken, Stadtteil Höhn, Stadtteil Horb, Stadtteil Kem-
maten, Stadtteil Rüttmannsdorf, Stadtteil Thann, 
Stadtteil Weimersdorf, Stadtteil Wellmersdorf

Äußere Wallstraße, Alexandrinenplatz, Alfredstraße, Angerweg, Au-
gustastraße, Austraße, Auwiesen, Bergstraße, Birkleite, Bismarck-
straße, Brunnenstraße, Carl-Zeiss-Straße, Dr.-Schack-Straße, 
Eckardtstraße, Eduardstraße, Ernst-Bergmann-Str., Frh.-vom-Stein-
Str., Gabelsbergerstraße, Georg-Langbein-Str., Glockenberg, Grün-
talstraße, Halskestraße, Hermann-Löns-Weg, Heroldweg, Heubi-
scher Straße, Hindenburgplatz, Kantstraße, Kirchstraße, Körner-
straße, Krieger-Ged.-Siedlung, Liebigstraße, Marie-Curie-Straße, 
Marktplatz, Möllerweg, Mühlenstraße, Obere Birkleite, Ostpreußen-
straße, Prof.-Bagge-Straße, Rosenstraße, Schlesische Straße, 
Schottstraße, Schuckertstraße, Schützenplatz, Schützenstraße, 
Schulstraße, Seilersgründchen, Siemensstraße, Steinweg, Sternen-
weg, Sudetenstraße, Röntgenstraße, Talstraße, Thüringer Straße, 
Wallstraße, Weinbergstraße, Wilhelmstraße, Zwietzau

Am Ferngaswerk, Am Moos, Beethovenstraße, Brechtstraße, 
Coburger Straße, Damaschkestraße, Dieselstraße, Dr.-Herm.-
Ehlers-Straße, Dr.-Kurt-Schumacher-Straße, Eichendorffstraße, 
Erich-Kästner-Straße, Eisfelder Straße 37 - 101, Fontanestraße, 
Freytagweg, Gumlichstraße, Hans-Rollwagen-Straße, Heinestra-
ße, Hellmut-Grempel-Straße, Herderstraße, Heusingerstraße, 
Hölderlinstraße, Jean-Paul-Allee, Ketschenbacher Str. 1 - 100, 
Klinglerstraße, Künßbergstraße, Lenaustraße, Lessingstraße, 
Löhleinweg, Mörikestraße, Mozartstraße, Müllerstraße, Patz-
schkestraße, Pfarrer-Greiner-Straße, Professor-Derra-Straße, 
Rathenaustraße, Reißmannstraße, Rilkestraße, Scheffelstraße, 
Schillstraße, Stormstraße, Thanner Weg, Uhlandstraße, Zuck-
mayerstr.

Stadtteil Aicha, Stadtteil Fechheim, Stadtteil Fürth am 
Berg, Stadtteil Ketschenbach (außer Klinglerstraße, 
Künßbergstraße), Stadtteil Meilschnitz, Stadtteil Mit-
telwasungen, Stadtteil Plesten, Stadtteil Unterwasun-
gen

Am Floßgraben, Ebersdorfer Straße, Heimstättenstra-
ße, Karl-Bröger-Straße, Schaumbergerstraße, Sonne-
berger Str. ab Haus.-Nr. 34 a, Wildenheider Straße, 
Stadtteil Ebersdorf, Stadtteil Wildenheid, 

Albertstraße, Am Bahnhof, Am Kalmusrangen, Arndt-
straße, Arnoldplatz, Bahnhofstraße, Dr.-Martin-Luther-
Str., Eisfelder Str. 2 - 36, Erhard-Kirchner-Str., Ernst-
straße, Feldstraße, Friedrich-Ebert-Str., Friedrichstra-
ße, Gartenstraße, Gerh.-Hauptmann-Anger, Goethe-
straße, Knochstraße, Lindenstraße, Ludwig-Jahn-Stra-
ße, Marienstraße, Meiersberg, Mühlgraben, Ost-
landstraße, Pestalozzistraße, Richterstraße, Röden-
straße, Rückertstraße, Schellerstraße, Sonneberger 
Str., Walter-Flex-Str., Weidachstraße, Wittkenstraße 

��������������������������
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Müllabfuhrtermine Bezirk C 1

5 5 2 2 7 4 1 1 6 3 3 7 5 5 3 7 7
9 9 9 13 11 11 8 13 13 10 14 14 12 9 14

16 16 16 20 20 18 15 20 17 21 19 16 16 21
26 26 23 23 27 26 22 22 27 24 24 28 26 26 23 28 28

30 30 29 31 30

Bezirk C1 - Stadtkernbezirk - (Hausmüllbeseitigung jeweils am Dienstag)

Am Ferngaswerk Eisfelder Straße 37-101 Ketschenbacher Str. 1-100 Professor-Derra-Str.
Am Moos Fontanestraße Klinglerstraße Rathenaustraße
Beethovenstraße Freytagweg Künßbergstraße Reißmannstraße
Brechtstraße Gumlichstraße Lenaustraße Rilkestraße
Coburger Straße Hans-Rollwagen-Straße Lessingstraße Scheffelstraße
Damaschkestraße Heinestraße Löhleinweg Schillerstraße
Dieselstraße Hellmut-Grempel-Straße Mörikestraße Stormstraße
Dr.-Herm..-Ehlers-Straße Herderstraße Mozartstraße Thanner Weg
Dr.-Kurt-Schumacher-Straße Heusingerstraße Müllerstraße Uhlandstraße 
Eichendorffstraße Hölderlinstraße Patzschkestraße Zuckmayerstr.
Erich-Kästner-Str. Jean-Paul-Allee Pfarrer-Greiner-Str.

Jul Aug Sep Okt Nov DezJan Feb Mrz Apr Mai Jun

19
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2021
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TERMINE IM DEZEMBER

nectv e. V.
Pestalozzistraße 10
96465 Neustadt b. Coburg

www.nectv.de
     09568 / 921215

24 Stunden rund um die Uhr
Aktuelle Infos aus der RegionTelezeitung

Sondersendung; Termine
entnehmen Sie bitte der Tageszeitungnec Cinema

Jeden zweiten Dienstag im Monat
im Anschluss an nec tv aktuellKidsNews

6, 13, 19, 22 und 24 Uhr
Jeden Dienstag neunectv aktuell

nectv. Fernsehen ganz nah.

Impressum
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Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Ulrich Wolf, E- Mail: ulrich.wolf @ neustadt - bei - coburg.de
Satz und Druck: Druckerei Nötzold, Fotos, soweit nicht anders gekennzeichnet: Stadt Neustadt

VERANSTALTUNGSKALENDER

05./06.12. Dr. Andrea Krause
Bürgerplatz 11a, 96472 Rödental
Tel. 09563 74640

12./13.12. Dr. Jürgen Langguth
Arnoldplatz 10, 96465 Neustadt
Tel. 09568 4234

19./20.12. Dr.-medic stom./UMF Bukarest Christian Neag
Langer Weg 14, 96237 Ebersdorf
Tel. 09562 1059

24.12. Dr. Andreas Neumann
Gnaileser Str. 36, 96472 Rödental
Tel. 09563 4063

25.12. Dr.med.dent./Univ. Belgrad Dragisa Obradovic
Bahnhofstr. 22a, 96484 Meeder
Tel. 09566 325

26.12. Dr. Elmar Palauneck
Bürgerplatz 11a, 96472 Rödental
Tel. 09563 74640

27.12. Dr. Rolf Pfeffer
Fliederweg 25, 96482 Ahorn
Tel. 09561 26046

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Alle Angaben ohne Gewähr.
Haben Sie bitte Verständnis, dass die Stadt Neustadt bei Coburg 
für die Aktualität, Richtigkeit und die Vollständigkeit der Termine 

weder Haftung oder Garantie übernehmen kann.

05.12. Bauernmarkt 08:00 Uhr
Parkplatz Lindenstraße, bis 13:00 Uhr

05.12. Weihnachtswerkstatt: Sterne basteln 14:00 Uhr
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie, bis 16:00 Uhr

06.12. Spielezeit im Museum 10:00 Uhr
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie, bis 17:00 Uhr

07.12. Seniorensprechstunde 14:00 Uhr
Familienzentrum Schützenplatz,
Terminvereinbarung unter 09568 5495, bis 15:30 Uhr

12.12. Wochenmarkt 08:00 Uhr
Parkplatz Lindenstraße, bis 13:00 Uhr

12.12. Weihnachtswerkstatt: Gestalten von 
Weihnachtskarten

14:00 Uhr

Museum der Deutschen Spielzeugindustrie, bis 16:00 Uhr
13.12. Weihnachtsblasen 13:30 Uhr

Weihnachtliche Klänge in den Stadtteilen und vor dem 
Neustadter Rathaus

15.12. Monatsmarkt 08:00 Uhr
Parkplatz Lindenstraße, bis 17:00 Uhr

19.12. Wochenmarkt 08:00 Uhr
Parkplatz Lindenstraße, bis 13:00 Uhr

19.12. Weihnachtswerkstatt:
Bau einer kleinen Krippe

14:00 Uhr

Museum der Deutschen Spielzeugindustrie, bis 16:00 Uhr

BRK - Blutspendedienst
Montag, 14.12.2020

und
Montag, 21.12.2020
14:00 bis 19:30 Uhr

Katholisches Pfarrzentrum
Am Moos 1, Neustadt

Sprechstunde für pfl egende Angehörige in Neustadt
Im Dezember fi ndet wieder die persönliche Beratung der 
Fachstelle für pfl egende Angehörige in Neustadt statt. Die 
Sprechstunde fi ndet regulär am dritten Montag im Monat, 
diesmal am 21. Dezember von 13:00 bis 15:00 Uhr im Fa-
milienzentrum statt. Nach vorheriger Anmeldung unter der 
Telefonnummer 09561 70538-12 kann ein persönlicher Be-
ratungstermin unter entsprechenden Corona-Schutzvorkeh-
rungen vereinbart werden. Nähere Informationen diesbezüg-
lich erhalten Interessenten bei der telefonischen Anmeldung. 
Die Sprechstunde dient als Informations- und Beratungs-
möglichkeit zu verschiedenen Themen, wie z. B. Entlas-
tungsmöglichkeiten für pfl egende Angehörige, Umgang mit 
Demenzpatienten, Finanzierungsmöglichkeiten in der Pfl e-
ge, Vorsorgevollmacht und vieles mehr. Natürlich sind auch 
Fragen von Bürgerinnen und Bürgern willkommen, die sich 
schon vorsorglich mit dem Thema Pfl ege und Betreuung von 
älteren Familienmitgliedern auseinandersetzen. Es können 
selbstverständlich auch persönliche Anliegen und Belastun-
gen im Zusammenhang mit der Betreuung von pfl egebedürf-
tigen Angehörigen besprochen werden. 




